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Initiativen des Einfachen Bauens: 

Regelstandard Erleichtertes Bauen - 
Schleswig Holstein

Der Förderstandard für sozialen Wohnraum erlaubt in 
Schleswig-Holstein eine bewusste Reduzierung von Bau- und 
Ausstattungsstandards, wodurch sich Baukosten in der Praxis um 
rund 25 % senken lassen und gleichzeitig Ressourceneinsatz und 
Emissionen reduziert werden.

Hamburg Standard

Der Hamburger Standard ist ein technischer Mindeststandard für 
den geförderten Wohnungsbau, der eine Reduktion der 
Gebäudetechnik und Vereinfachungen bei Konstruktion und 
Ausstattung vorsieht. Damit sollen Baukosten gesenkt und die 
Planungs- und Bauprozesse beschleunigt werden.

Gebäudetyp-E in Bayern

In Bayern werden im Rahmen der Bayerische Bauordnung Hebel 
gesetzt, um durch Experimentierräume und Typenlösungen 
„einfacheres Bauen“ zu ermöglichen. Im Zuge von 19 Pilotprojekten 
werden die Möglichkeiten des Gebäudetyp-E unter Begleitung 
durch das bay. Staatsministerium und der TU Braunschweig 
erprobt.
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Eckpunktepapier von BMJV und BMWSB
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Eckpunktepapier von BMJV und BMWSB
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Österreich: Digitale Plattform Einfaches Bauen 

Mission Klimaneutrale 
Stadt: Einfach Bauen mit 
Innovativen Lösungen

Ausschreibung zum 
Leitprojekt
 
2,89 Mio €
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Gebäudetyp-E 
Schweiz

Schweiz: Gebäudetyp-E 

https://gebaeudetyp-e.ch/
https://gebaeudetyp-e.ch/
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Die Plattform-E soll als überregionale 
Wissensplattform praxisbezogene 
Erfahrungen und Referenzen aus 
Projekten des einfachen und 
experimentellen Bauens für Planende 
und die Projektentwicklung zugänglich 
machen. Dabei folgt die Initiative dem 
Leitgedanken: 
Aus der Praxis, für die Praxis.

Aktuell befindet sich die Initiative in einer 
Machbarkeitsphase, die durch die Stiftung 
Built by Nature gefördert wird. In dieser 
Phase wird mit den relevanten Zielgruppen 
(Planende, Bauherren, Anwält:innen, 
Versicherungen und öffentliche Hand) 
validiert, wie die Plattform einen 
größtmöglichen Mehrwert für den 
Wissenstransfer bieten kann.

https://builtbn.org/
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Themenfelder einfaches und experimentelles Bauen

Technische Umsetzung 
experimenteller und 
einfacher Ansätze: 
Baukonstruktion
und TGA

Projektierung und 
Prozessmanagement von 
einfachen und experimentellen 
Bau- und Sanierungsprojekten

Zivil- und 
Vertragsrechtliche 
Einigung zu 
Abweichungen

Zur Projektumsetzung müssen alle drei 
Themenfelder zusammenwirken
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Plattform-E: Stakeholdergruppen

Architektur, 
Fachplanung und 
Bauunternehmen

Gruppen

Inhalte auf der 
Plattform

Projektentwicklung 
und Investment

Enabler: Anwält:innen, 
Sachverständige und 
Versicherungen

Kommunen und 
öffentliche Hand

Technische Informationen

Planungshilfen

Referenzen aus den 
Pilotprojekte

Vertragliche Lösungen

Wirtschaftliche 
Betrachtung umgesetzter 
Projekte

Fördermöglichkeiten für 
die Umsetzung

Vertragliche Lösungen

Grundlagen der 
Vertragsgestaltung

Referenzen der 
Vertragsgestaltung

Referenzprojekte

Rechtliche Anforderungen

Städtebauliche Aspekte

Aspekte der 
Genehmigung und 
Referenzen
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Plattform-E: Ziele

Skalierung innovativer 
Ansätze aus 
Referenzprojekten

Ziel

01

Gemeinsames Lernen

Video-Interviews bieten tiefe Einblicke 
in persönliche Erfahrungen aus der 
Zusammenarbeit und der 
gemeinsamen Bewältigung von 
Herausforderungen innerhalb der 
Projekte. 

Zielgruppenorientierte 
Vermittlung von 
praxisbezogenem Wissen 
über Plattform (100% 
Open Source)

Mittel

Umsetzung

02

Hands-On

Die Plattform zeigt umgesetzte 
Lösungen. Das beinhaltet Prozess- 
darstellungen, Planungsunterlagen und 
konstruktive Details aber auch 
zivilrechtliche Verträge und 
bauordnungsrechtliche Abweichungen. 

03

K-Easy

Der KI-Copilot ist der hürdenlose und 
interaktive Zugang zur Wissensbasis 
der Plattform und beantwortet 
individuelle Fragen zu den 
gesammelten Referenzprojekten und 
angewendeten Lösungsansätzen.
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Plattform-E: Roadmap
Q1 2025 2025 Q3 2026

01

Initialisierung

Das Projekt wird durch die 
Nachhaltigkeitsberatung BuildSystems 
initialisiert und durch die Stiftung Built 
by Nature gefördert.  

02

Validierung

In der Machbarkeitsphase wird mit 
den relevanten Zielgruppen erarbeitet, 
welche Inhalte und Formate auf der 
Plattform den größtmöglichen Mehrwert 
bieten können.

03

Umsetzung der Plattform

Die Plattform wächst stetig weiter an 
mit Referenzprojekten. Sie macht 
praxisbezogenes Wissen für Planende 
und die Projektentwicklung hürdenlos 
zugänglich.

https://buildsystems.de/
https://builtbn.org/
https://builtbn.org/
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Machbarkeitsphase: Expert:innen-Interviews

Formulierung von 
Hypothesen zur 
Ausgestaltung der 
Plattform 

Ziel Qualitative Interviews mit 
Expert:innen aus den 
Bereichen Planung, 
Entwicklung, Recht, 
Versicherung  

Mittel

Lösungsraum Problemraum 

Designing the right things Designing things right 

Konkrete 
LösungHerausforderung Definiertes 

Problem
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Machbarkeitsphase: Runder Tisch

Validierung der Annahmen 
zur Ausgestaltung der 
Plattform 

Ziel Analoge Prototypen und 
qualitative 
interdisziplinäre 
Diskussion 

Mittel
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Runder Tisch in München 05.2025 Runder Tisch in Berlin 11.2025
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Machbarkeitsphase: Digitale Prototypen 

Validierung der Annahmen 
zur Ausgestaltung der 
Plattform 

Ziel Digitale Prototypen und 
quantitatives Feedback 

Mittel

Lösungsraum Problemraum 

Designing the right things Designing things right 

Konkrete 
LösungHerausforderung Definiertes 

Problem
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Plattform-E: erste Referenzprojekte online   
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Plattform-E: Haus fast ohne Heizung

“Ein energieeffizientes Haus mit stabilem Raumklima ohne klassische 
Heizung und zugleich bezahlbarem, nachhaltigem Wohnraum.” 
GWG Ingoldstadt, Alexander Bendzko

Highlight

Ort: Ingolstadt
Raumprogramm: 15 Wohneinheiten ohne TG
Bauherr:in: Gemeinnützige Wohnungsbaugesellschaft Ingolstadt GmbH
Wohnfläche: 1.276 qm
Primärkonstruktion: Stahlbetontragwerk
Fertigstellung: 2025
Architekt:innen: nbundm* neuburger, bohnert und müller Architekten BDA und 
Stadtplaner
Statik: Michael Heubl – Ingenieurbüro für Baustatik GmbH
HLS: GWG mit 2226 AG
Brandschutz: Springl Peter Ingenieurbüro Ingolstadt

Projektübersicht

mbundm*
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Plattform-E: Haus fast ohne Heizung

Galerie

Sebastian Schels Sebastian Schels
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Plattform-E: Haus fast ohne Heizung

Aspekte
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Plattform-E: Haus fast ohne Heizung

Bautechnische Aspekte

● Gebäude nutzt 2226-Konzept (22–26 °C) und kommt 
weitgehend ohne klassische Heizung aus

● Wärme entsteht durch Personen, Geräte, Beleuchtung und 
Sonneneinstrahlung; Backup: elektrische Bedarfsheizung

● Automatisierte Lüftung über CO₂-, Wärme- und 
Feuchtesensoren (fensterbasiert, inkl. Nachtauskühlung)

● Keine zentrale Heizungsanlage; Warmwasser dezentral über 
Durchlauferhitzer

● Stromversorgung über PV-Anlage auf dem Gründach
● Massive Bauweise speichert Wärme/Kälte und verbessert 

Raumklima
● Hochgedämmte Außenhülle (Thermoziegel, Holzfaser, 

Holzverschalung, Mehrfachverglasung)
● 100 % rückbaubarer Fußboden ersetzt Estrich (keine 

Trocknung, keine Zusatzfeuchte)
● Geringe Aufbauhöhe, hohe Wärmeleitfähigkeit → kurze 

Heizzeiten, niedrige Energiekosten
● Ca. 30 % günstiger als konventioneller Bodenaufbau mit 

Fußbodenheizung

Low Tech Rechtliche Aspekte

● Abweichung von DIN-Normen im Wärmeschutz nach Art. 63 
BayBO aufgrund Verzicht auf konventionelle Heizung

● Einsatz von Heizpapier ermöglicht Verzicht auf Estrich und 
Einsatz eines revisionsfähigen Bodenaufbaus

● Befreiung vom Gebäudeenergiegesetz (GEG) im Projekt erteilt
● Standard-Nachweis nach DIN 18599 nicht möglich wegen 

fehlender bzw. nur redundanter Heizung
● GEG §102 erlaubt Ausnahmen bei gleichwertiger 

Zielerreichung durch alternative Maßnahmen
● Nachweis erfolgt über thermische Gebäudesimulation inkl. 

Nutzungsverhalten und interner Wärmelasten
● Energetisches Konzept basiert auf Prinzip 2226 (erstellt durch 

2226 GmbH)
● Ergebnis: Heizwärmebedarf ca. 26,5 kWh/m²a (Simulation)
● Vergleich: Neubau nach GEG 2023 ca. 35,0 kWh/m²a → 

Gebäude unterschreitet Anforderungen deutlich
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Plattform-E: Haus fast ohne Heizung

Bautechnische AspekteLow Tech Rechtliche Aspekte

mbundm* Gemeinnützige Wohnungsbaugesellschaft Ingolstadt GmbH (GWG) mit 
Beratungsbüro 2226.eu 

http://2226.eu
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Plattform-E: Haus fast ohne Heizung

Bautechnische AspekteLow Tech Rechtliche Aspekte

mbundm* ArcheNea GmbH 
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Plattform-E: MorellenQuartier

„Bereits in einer sehr frühen Planungsphase wurde eine 
konstruktionsoffene Ausschreibung der Leistungen des Bauunternehmens 
durchgeführt. So konnten wirtschaftliche Spielräume optimal genutzt und 
innovative, zugleich kosteneffiziente Lösungsansätze ermöglicht werden.” 
LRW Architektur und Stadtplanung, Kilian Jonak

Highlight

Ort: Hamburg
Raumprogramm: Neubau von 90 geförderten Mietwohnungen
Bauherr:in: Hansa Baugenossenschaft
Wohnfläche: 5.685 m2
Primärkonstruktion: Holzbauweise
Fertigstellung: In Planung, Ziel der Fertigstellung: Frühjahr 2027
Architekt:innen: LRW Architektur und Stadtplanung
Statik: PIRMIN JUNG Deutschland GmbH
HLS: INOTEGA GmbH
Brandschutz: PIRMIN JUNG Deutschland GmbH

Projektübersicht

LRW Architektur und Stadtplanung



2026-04

Plattform-E: MorellenQuartier

Galerie

LRW Architektur und Stadtplanung
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Plattform-E: MorellenQuartier

Galerie

LRW Architektur und StadtplanungLRW Architektur und Stadtplanung
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Plattform-E: MorellenQuartier

Aspekte
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Plattform-E: MorellenQuartier

Bautechnische Aspekte

● Vereinfachte Heizsysteme: Einsatz robuster, wartungsarmer 
Standardlösungen (z. B. kompakte Zentralheizung, 
Wärmepumpe) mit reduziertem technischen Aufwand und 
niedrigen Systemtemperaturen

● Natürliche Lüftung: Verzicht auf mechanische 
Lüftungsanlagen zugunsten manueller Fensterlüftung, ergänzt 
durch Abluftsysteme in Bädern

● Dezentrale Warmwasserbereitung: Bedarfsorientierte 
Erwärmung durch Durchlauferhitzer, kombiniert mit PV-Strom 
zur Reduktion von Energieverlusten

● Mindestschallschutz: Materialeffizienter Bodenaufbau gemäß 
DIN 4109-1 ohne zusätzliche schalltechnische Optimierungen

● Reduzierte Elektroinstallation: Bewusst geringere Anzahl an 
Steckdosen zur Minimierung von Materialeinsatz und 
Installationsaufwand

Low Tech, 
Schallschutz, 
Installation

Rechtliche Aspekte

● Im Hamburg Standard werden von Seiten der Stadt 
Mustervertragsklauseln zur Verfügung gestellt. Diese sind 
standardisierte vertragliche Formulierungen, die es 
ermöglichen, Abweichungen von geltenden Normen 
transparent, einheitlich und rechtssicher zwischen allen 
Projektbeteiligten zu vereinbaren.

● DIN EN 12831 – Reduzierte Auslegungstemperaturen: 
Absenkung der Raumtemperaturen (z. B. 19 °C in 
Wohnräumen) zur Reduktion von Energieverbrauch und 
Betriebskosten bei weiterhin ausreichendem Komfort

● DIN 4109-1 – Angepasster Schallschutz: Bewusste 
Unterschreitung von Schallschutzanforderungen (z. B. bei 
Außenbereichen und zwischen Nutzungseinheiten) zugunsten 
einer material- und kosteneffizienten Bauweise bei 
transparenter Kommunikation

● DIN 18015-2 – Reduzierte Elektroausstattung: Verringerte 
Anzahl an Steckdosen als abgestimmte und vertraglich 
geregelte Abweichung – technisch sicher und rechtlich 
abgesichert
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Plattform-E: MorellenQuartier

Bautechnische AspekteLow Tech Rechtliche Aspekte
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https://buildsystems.de/ https://www.hej.build/ 

https://builtbn.org/bbn-fund/ 

Initiator 

Fördermittelgeber

Design und Code

https://www.hej.build/ 

KI Integration

https://buildsystems.de/
https://www.hej.build/
https://builtbn.org/bbn-fund/
https://www.hej.build/
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Plattform-E: Call to Action

Du arbeitest aktiv an einem 
Gebäudetyp-E-Projekt, am Hamburg 
Standard oder hast andere 
Anknüpfungspunkte zum einfachen 
Bauen? Dann werde Unterstützer:in 
oder werde mit deinem Projekt Teil der 
Plattform-E.

Hier geht’s zum Newsletter

https://sandbox-plattform-e.webflow.io/
https://www.plattform-e.org/#newsletter
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